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Liebe Freunde,
das neue Jahr ist nun schon einige Wochen alt und ich möchte euch herzlich mit der Jahreslosung grüssen. 

Ein persönliches Highlight im Januar war für mich mein kleiner Kater Theo. 
Von Freunden wurde er einsam und allein mit vermutlich gerade mal 6 Wochen
gefunden. Sehr gerne habe ich ihn aufgenommen und seit dem ist mehr Leben im
Haus, was ich sehr genieße.

Wir sind dankbar, dass es den 3 Kindern soweit gut geht und sie mittlerweile gut Gewicht zunehmen. Mit
den Drillingen hat die Familie nun 9 Kinder zu versorgen und leider nicht viele Ressourcen. Umso schöner,
dass es keine grossen Komplikationen gab und die drei sicher bald nach Hause dürfen. 

Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu! 
Offenbarung 21,5

vieles wurde bereits und wird in diesem Jahr neu werden. Gerne möchte ich euch teilhaben lassen und mit
hinein nehmen. In den ersten zwei Monaten des Jahres, gab es einige Personalwechsel von tansanischen
Mitarbeitern. Wir sind dabei, die Veränderungen zu begleiten und die neuen Mitarbeiter in die Arbeit
am Krankenhaus einzuführen. 

Anfang Februar wurden im Krankenhaus Drillinge
geboren. Auch wenn es immer mal wieder vorkommt,
 ist es doch etwas sehr Besonderes! Vor allem aber auch,
weil durch die Umstände die Versorgung eine noch
grössere Herausforderung darstellt als in Deutschland.

Immer wieder gibt es afrikanische Begegnungen, die nicht ganz ohne sind. 
So wurde ich eines Tages gerufen, dass eine Schlange auf dem Gelände sei... 
eine schwarze Mamba - die ist giftig und man möchte ihr sehr gerne aus dem Wege
gehen. Unser Schreiner hatte sie gut in den Griff bekommen und somit 
war die Gefahr schnell gebannt. 



Spenderadressen
Bitte gebt doch bei der ersten
Überweisung einer Spende eure
Adresse mit an, sodass wir für euch eine
Spendenbescheinigung am Ende des
Jahres erstellen und zuschicken können.

WhatsApp-Kanal
für zeitnahe Infos, Bilder, Videos und
Gebetsanliegen ausTansania, kann man
meinem WhatsApp Kanal beitreten.

Partnerschaften
Es ist unglaublich wichtig für die Arbeit in
Tansania Partner zu haben, die im Gebet, mit
Ermutigung und Finanzen unterstützen.
Nur mit deiner Spende, können Menschen vor
Ort bewegt und Welt verändert werden!

Wichtige Informationen

hier 
beitreten

hier spenden

P.S. Wer die sechs vorherigen Rundbriefe noch lesen möchte, kann sie gerne auf meiner Homepage runterladen! 
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MEHR INFORMATIONEN
Homepage Allianz Mission
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carolina-schrodt/

an alle von euch, die mich schon auf ganz unterschiedliche Art und Weise unterstützen - eure Gebete und Finanzen haben schon viel bewirkt!
dass auf der Reise nach Kenia alles gut lief und ich eine schöne Zeit bei meinen Freunden haben durfte
für die soweit erfolgreich abgeschlossenen Renovierungsarbeiten im Haus. 
dass die Geburt der Drillinge gut verlief und es keine Komplikationen gab
für meinen kleinen Kater Theo den Gott mir geschickt hat. 

Ein grosser Dank

weiter bin ich sehr dankbar , wenn ihr das Leben hier in Tansania im Gebet begleitet und mit dran denkt.
für Kraft und Weisheit für die Mitarbeiter und die Arbeit im Krankenhaus - es gibt immer wieder sehr schwierige Situationen 
den weiteren Verlauf der Verantwortungsübernahme der Tansanier in der Organisation und Leitung des Krankenhauses
für die weitere Planung des verkürzten Einsatz und alle organisatorischen Dinge, welche für die Rückkehr anstehen. 

Anliegen

Herzlichen Dank für euer Interesse und eure Unterstützung!  
herzlich Eure Carolina

zum Video: Weihnachtsgedanken einer Hebamme

In den vergangenen Monaten haben sich auch in meinem privaten Leben unerwartete Veränderungen
ergeben, die dazu führen, dass ich meinen Einsatz früher als geplant, nach einem Jahr beenden und auf
Sommer nach Deutschland zurückkehren werde. Mir ist bewusst, dass dies Auswirkungen auf die Arbeit
vor Ort hat und einiges durcheinander bringt. Ich möchte dafür weiter auf die Führung und Leitung
unseres Herrn vertrauen und mir bewusst machen, dass seine Wege und Gedanken höher sind als unsere.
Bis zum Ende meines Einsatzes werde ich mich weiterhin mit voller Verantwortung und Engagement im
Krankenhaus einbringen und euch über die Arbeit auf dem Laufenden halten. Auch wenn ursprünglich
das Investment auf einen langfristigen Einsatz angelegt war, so ist und wird nichts verloren gehen sondern
weiter im Dienst Gottes stehen und für den Bau seines Reiches und die medizinische Arbeit verwendet
werden. Eure Unterstützung – im Gebet, im Mittragen und auch finanziell – ist bis zu meiner Rückkehr
und darüber hinaus sehr wertvoll und trägt entscheidend dazu bei, dass die Arbeit hier gut weitergeführt
werden kann. Gerne dürft ihr persönlich mit mir in Kontakt treten, wenn ihr mehr dazu erfahren wollt. 


